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Rückschlag im Verfolgerduell 

 

Vor dem Spiel nur drei Punkte voneinander getrennt, wollte Hoffenheim die 

Chance ergreifen nach Punkten mit den Köpenickern gleichzuziehen. Dieses 

Vorhaben sollte allerdings nicht glücken. War es mangelndes Spielglück, wenn 

die Hoffenheimer vor das gegnerische Tor kamen oder wieder einmal individuelle 

Fehler, die den Gegner zum Toreschießen einluden. Während die Unioner drei 

wichtige Zähler in Richtung Klassenerhalt einsammeln konnten, blieben die 

Kraichgauer hingegen bei 18 Zählern stehen. Immerhin durfte sich die 

Mannschaft um Trainer Christian Ilzer darüber freuen, dass sich das Lazarett 

langsam lichtete. Deutlich weniger Spieler fielen verletzungsbedingt aus. Die 

kommenden Wochen werden richtungsweisende Wochen für die TSG werden. In 

Bremen, Bochum und beim FC St. Pauli sowie zuhause gegen Stuttgart, 

Heidenheim und Augsburg wird sich bis Ende März zeigen, ob es ein 

ungemütlicher Saisonendspurt werden wird. 
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Aufstellungen: 

 

TSG Hoffenheim: 

Trainer: Ilzer 

 

1. FC Union Berlin: 

Trainer: Baumgart 

 

Tore: 0:1 Hollerbach (24.), 0:2 Ljubicic (61.), 0:3 Ilic (73.), 0:4 Hollerbach (87.) 

 

Gelbe Karten: Bülter, Geiger / Trimmel 

 

Schiedsrichter: Stieler (Sölden) 

Assistenten: Gittelmann, Borsch 

Vierter Offizieller: Halsberger 

Video-Assistenten: Welz, Bokop 

 

Zuschauende: 20.023 (66% Auslastung)  
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Spielfilm: 

14. Spielminute: Ballverlust von Tom Bischof gegen Wooyeong Jeong, der Ivan 

Prtajin in Szene setzen kann., doch der Ball fliegt rechts am Tor vorbei. 

22.: Der ehemalige Hoffenheimer Robert Skov kommt zum Torschuss, doch Luca 

Philipp pariert. 

24.: Tor für Berlin: Zunächst kommt Tim Skarke zum Torschuss, den Philipp 

parieren kann, doch der Abpraller landet genau bei Benedikt Hollerbach, der den 

Führungstreffer erzielt. 

27.: Prtajin mit dem Schuss, doch Philipp kann wieder klären. 

44.: Die Chance zum Ausgleich. Doch nach dem Schnittstellenball von Adam 

Hlozek zu Andrej Kramaric kann der Kroate den Lupfer nicht genau genug 

platzieren und so bleibt Torhüter Frederik Rönnow Sieger in dem Duell. 

45.: Hlozek kann sich drehen und kommt zum Torschuss, doch wieder ist es 

Rönnow, der klären kann. 

61.: Tor für Berlin: Kevin Akpoguma mit einem katastrophalen Fehlpass. Jeong 

kommt an den Ball, leitet weiter zu Marin Ljubicic, der trifft. 

73.: Tor für Berlin: Lucas Tousart spielt zu Andrej Ilic, der die Führung weiter 

ausbaut. 

87.: Tor für Berlin: Hollerbach schießt, Philipp kommt zwar noch an den Ball 

und kann diesen an den Pfosten lenken, doch von dort landet das runde Leder in 

den Tormaschen. 

90.: Bischof mit einem direkten Freistoß, doch das Spielgerät prallt von dem 

rechten Pfosten zurück ins Spielfeld. 


